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Anja Clift: Flöte
Valentina Štrucelj: Klarinette
Alicja Pilarczyk: Violine 
Nora Vetter: Viola
Benjamin Coyte: Violoncello
Chris Moy: Gitarre
Nejc Grm: Akkordeon
Noa Mick: Saxophon
Friederike Scheunchen: Dirigentin

»High Noon Musik 2000+« – seit 2010 feste Konzert- 
reihe in Konstanz – hat sich zur Aufgabe gesetzt, 
zeitgenössische Kammermusik in einem regelmäßig 
wiederkehrenden und ansprechenden Rahmen  
zu präsentieren.
Darüber hinaus stellt das Format ein Experimentier-
feld für professionelle Musiker des Bodensee- 
raumes dar. Initiator ist der Schlagzeuger und Kom-
ponist Ralf Kleinehanding.

www.highnoonmusik.de

Für die freundliche Unterstützung danken wir:

HighNoon – Freunde Neuer Musik e.V.

Ensemble neuverBand
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 »TRACES AND  
TRAJECTORIES«
Ensemble neuverBand

 26. Juni 2022, 12.00 Uhr 

im Speichersaal des Konzils (Hafenstraße 2)  

Eintritt: 10 € / 6 € ermäßigt

Veranstalter: 
HighNoon – Freunde Neuer Musik e.V.

der die Entwicklung unserer musikalischen Tradition 
kennzeichnet, und das komplexe Beziehungsgeflecht, 
in dem jedes Werk steht.
Im Mittelpunkt des Programms »traces and trajec- 
tories« steht neben Schweizer Erstaufführungen von 
Werken von Rebecca Saunders und Bernhard Gander 
ein neues Werk des schweizerisch-argentinischen 
Komponisten Fernando Garnero (mit Sitz in Genf und 
Paris, derzeit in der Villa Medici in Rom tätig). Garne-
ros Musik zeichnet sich durch ein »Zusammenfügen 
und Manipulieren von kulturellen Objekten aus,  
flexibel und bedeutungsvoll, offen für eine ständige 
Rekontextualisierung, die wir als Fragmente, Über-
reste und Spuren wahrnehmen können«. Abgerundet 
wird das Programm durch Werke von Fausto Romitelli 
und Oscar Bianchi. Dieses Projekt ist Teil der stän-
digen Bemühungen des Ensembles neuverBand, 
Verbindungen zu historischem Repertoire und/oder 
historischen/kulturellen Kontexten zu nutzen, die 
weithin bekannt und verstanden sind, um neue Musik 
einem breiteren Publikum zugänglicher zu machen.  
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Dieses Programm präsentiert fünf Stücke, die über 
einen Zeitraum von etwa dreißig Jahren komponiert 
wurden, aber vereint sind durch die Neigung ihrer 
Autoren, Idiome aus der Popkultur, insbesondere  
der Rockmusik, zu übernehmen. Indem neuverBand 
diese Werke in Kombination präsentiert, versucht 
es, den langsamen Vormarsch zu veranschaulichen, 


